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Karrais: Wir brauchen keine missgünstige Nachbarschaftsüberwachung,
sondern den Abbau rechtlicher Hürden und eine innovative
Kreislaufwirtschaft

Zur Meldung, wonach Umweltstaatssekretär Baumann die Menschen im Land zur Mülltrennung aufruft,
Bioabfälle verstärkt zur Biogasproduktion einsetzen will und dafür plädiert, dass Mülldetektive den
Leuten in die Tonne reinschauen und er selbst ab und an den ehrenamtlichen Mülldetektiv spiele, sagt
der klimaschutzpolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Daniel Karrais:

 

„Die Appelle dieser Landesregierung werden immer irrsinniger. Kaltduschen und jetzt auch noch dem
Nachbarn in die Mülltonne schauen, um zu kontrollieren, ob er seinen Müll richtig trennt. Sollen sich die
Nachbarn als Nächstes dann auch noch kontrollieren, wie lange sie duschen oder kommt da auch Herr
Baumann als ehrenamtlicher Duschdetektiv vorbei?

 

Fakt ist: wir müssen Bioabfälle verstärkt nutzen. Dass sich Umweltstaatssekretär Baumann für eine
stärkere Nutzung von Biogas ausgesprochen hat, war längst überfällig. Anstatt dabei aber auf
missgünstige Nachbarschaftsüberwachung zu setzen, muss die Landesregierung dafür sorgen, dass
rechtliche Hürden bei dem zum Einsatz kommenden Stoffmix abgebaut werden.

 

Was die Mülltrennung angeht, brauchen wir innovative Methoden und Verfahren, um die Sortierung zu
verfeinern und die Recyclingquoten zu erhöhen. Dann würden auch die Bürger mit möglichst wenig
zusätzlichem Sortieraufwand oder neuen Tonnen belasten werden.

 

Wir müssen die Lücken in den stofflichen Kreisläufen schließen und hochwertige Rezyklate durch echte
Wiederverwertung möglichst lange in den Wertstoffketten halten. Schließlich brauchen wir auch eine
stärkere Förderung der Grundlagenforschung im Bereich der Rohstoffgewinnung und -verarbeitung von
Rohstoffen.
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Die Innovationskraft der Unternehmen im Land bietet beste Voraussetzungen zum Leitmarkt und zum
Leitanbieter von erfolgreichen Ressourceneffizienztechnologien zu werden. Kreislaufwirtschaft
kombiniert mit Digitalisierung eröffnet Chancen für innovative Geschäftsmodelle und stärkt so den
Innovationsstandort Baden-Württemberg.“


